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Wasser hat Kraft
Meine Fantasiemaschine

In unserer Heimat kommt die Wasser­
kraft schon seit Jahrhunderten in 
Getreidemühlen und Sägewerken zum 
Einsatz. Es wurde dazu ein Wasserrad 
am Bach oder Fluss aufgestellt sodass 
es sich dreht. Bei Getreidemühlen war 
dieses Wasserrad dann über Achsen 
und Riemen mit dem Mühlstein 
verbunden. Der Mühlstein drehte sich und so konnte das Getreide zu Mehl 
gemahlen werden. Bei Sägewerken, wurde die Drehung vom Wasserrad so 
umgelegt, dass sich das Sägeblatt auf- und abbewegt. Es wurde also die 
Energie des Wassers dazu genutzt, dass eine bestimmte Bewegung wie bei 
einer Maschine automatisch ausgeführt wird. Eigentlich eine tolle Erfindung, 
oder?
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Jetzt bist du die Erfinderin oder der Erfinder! Zeige, wie du mit 
der Kraft von Wasser eine Fantasiemaschine antreiben kannst. 
Mach dir zuerst Notizen, was die Maschine alles kann und 
überlege dir, wie Wasser zum Betreiben der Maschine genutzt 
werden kann. Male deine Idee dann auf ein Zeichenblatt und 
stelle es deinen Klassenkolleginnen vor! Viel Spaß!
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Wirklich gute Autoren können mit ganz wenig Worten sehr viel ausdrücken. 
Kannst du das auch? Dann versuch es doch mal mit einem Elfchen. Du 
möchtest wissen, wie das geht? Ganz einfach: Elfchen sind Gedichte – 
eigentlich ganz besondere Gedichte. Sie bestehen immer aus elf Wörtern 
und haben daher ihren Namen. Auch ihr Aufbau ist immer gleich.

1.Zeile:	 ein Wort

2.Zeile:	 2 Wörter

3.Zeile:	 3 Wörter

4.Zeile:	 4 Wörter

5.Zeile:	 wieder nur ein Wort

Verfasse Elfchen und bring dabei möglichst viel von deinem 
Wissen rund um Strom und Energie ein. Viel Spaß!

Energie - Elfchen
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Werkstück

Baue aus simplen Bauteilen das Modell einer Turbine mit Generator, 
das man an einen Wasserhahn anschließen kann.

Material:
•	 1 Stück Gartenschlauch 

(ca. 1 m lang)

•	 1 Gartenschlauch-Kupplung

•	 1 Gartenschlauch-Adapter 
für Wasserhähne  
(z.B. „Gardena“)

•	 1 PVC-Abwasserrohr ø 4 cm 
(Winkelstück)

•	 1 PVC-Abwasserrohr ø 4 cm gerade (ca. 30 cm lang)

•	 1 dicker Korken ø 4 cm (Fachdrogerie)

•	 1 Elektro-Motor (RE260 od. größer) mit 2 Befestigungsklammern

•	 2 Blechschrauben 3 x 25

•	 2 Reduzierstücke und PVC-Schlauch

•	 1 Glühlämpchen 1,5 V / 0,2 A mit Brückenfassung 

•	 2 Krokoklemmen-Messstrippen

•	 1 Schiffsschraubenantrieb für Modellboote als „Turbine“ 

•	 1 Hartfaserplatte weiß oder Polystyrolplatte (ca. 50 x 20 cm)

•	 1 Multimeter (zum Messen von Spannung und Stromstärke) 

•	 2 Wasserkübel (einer zum Wechseln)

Werkstück „Minikraftwerk"
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Werkstück

Werkzeug:
•	 1 Forstnerbohrer ø 4 cm 

•	 1 Holzbohrer  ø 6 mm

•	 1 Spiralbohrer ø 2 mm

•	 1 Spiralbohrer ø 10 mm

•	 1 kleiner Schraubenzieher

•	 1 Rundraspel

•	 1 Heißklebepistole

Durchführung/Lösungsvorschlag:
Das Abwasserrohr-Winkelstück wird für die Schiffsschraubenwelle mittig an 
der Ecke durchbohrt (6 mm Holzbohrer), die Schiffsschraube (Turbine) an 
die Welle geschraubt und das Wellenrohr („Stevenrohr“) innen und außen 
mit Heißkleber wasserdicht befestigt, sodass sich die Turbine genau in der 
Rohrmitte befindet.

Die Hartfaserplatte dient zum 
Aufsetzen auf einen Kübel und 
erhält in der Mitte ein 4 cm großes 
Loch, welches für das gerade 
Abwasserrohr mit der Rundraspel 
noch etwas erweitert wird.

Das Winkelstück mit der Schiffs­
schraube wird auf dieses Rohr 
aufgesteckt. 
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Werkstück

Der E-Motor wird mittels zweier Befestigungsklammern auf einen ca. 4 cm 
dicken Holzklotz (Holzrest) montiert und über den PVC-Schlauch (gerade, 
ohne Knick) mit der Turbinenwelle verbunden.  

Der dicke Korken erhält eine 10-12 mm Bohrung, die zur Durchführung 
des Gartenschlauchs mit der Raspel erweitert wird. Korken und Schlauch 
werden in das PVC-Rohr gesteckt, sodass sich der Wasserstrahl direkt auf 
die Schiffsschraube/Turbine richtet. 

Multimeter bzw. Glühlämpchen werden angeschlossen.

Gartenschlauch an den Wasserhahn anschließen.

Das Werkstück „Minikraftwerk“ auf einen Kübel setzen und Wasserhahn 
aufdrehen.

Es wurden Anfangsspannungen bis 1,3 Volt und im „Dauerbetrieb“ 
durchschnittliche Spannungen von ca. 0,9 Volt gemessen. Diese Spannung 
ist auch vom Wasserdruck des jeweiligen Wasserhahnes abhängig. Der 
erzeugte Strom reicht nur aus, um ein Lämpchen zum Glimmen zu bringen. 

Q
ue

lle
: 

©
 e

du
hi



Turbinchens
Schulstunde

Seite 64

Werkstück

Eindrucksvoller ist daher der Einsatz des Multimeters.

Es ist sinnvoll, das Wasser in Kübel laufen zu lassen und damit Pflanzen zu 
gießen, damit Wasser nicht verschwendet wird.

Anmerkung: Für dieses Werkstück stand mir nur der bei 
Fa. Winkler erhältliche Standardmotor RE260, der mit einer 
Spannung von 1,5-4,5 V betrieben wird, zur Verfügung. Um eine 
anschaulichere Energieumwandlung zu erreichen, sollte man 
einen Motor mit möglichst hoher Betriebsspannung 9,5-24 V 
(z.B. Motor SL55 von Fa. Riess, D-95463 Bindlach oder Ausbau 
von Lüftermotoren aus alten Computern) und ein Lämpchen 
mit möglichst niedriger Spannung und Stromaufnahme 
verwenden.
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